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Herren Kreisklasse A Staffel 2

TTV Hohenwart II : TV Öschelbronn II 
Freitag, 29.09.2023, 19:30 Uhr

Gloß fixiert zwei Punkte für den TV Öschelbronn II

Am 1. Spieltag der Herren Kreisklasse A Staffel 2 traf der TTV Hohenwart II am Freitagabend auf die
Gäste vom TV Öschelbronn II. Aus dem Mannschaftskampf gingen die Gäste mit 9:5 als Gewinner
hervor. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf setzte Andreas Gloß, mit dem finalen
neunten Punkt für sein Team.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Ein hartes Stück Arbeit hatten Schwendtner Müller / Walter
gegen Geiger / Gloß zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Zwischenzeitlich konnten Markowis / Sierich zwar einen Satz gewinnen, verloren
anschließend die Partie gegen Brodbeck / Tittjung aber trotzdem deutlich mit 8:11, 7:11, 11:4, 11:13.
Wenige Chancen hatten Todt / Clemens beim 1:11, 9:11, 3:11 gegen ihre Kontrahenten Brodbeck /
Tittjung. Da war final wirklich nichts zu holen. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2
gegenüber. Zwischenzeitlich musste Roberto Schwendtner Müller zwar einen Satz abgeben, fuhr
sein Spiel gegen Lukas Brodbeck aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Ohne Satzgewinn für Thomas
Walter verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Frank Geiger. Wenig später ging es beim
Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Bernd Markowis wehrte
eine 1:0 Satzführung von Amelie Tittjung ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Beim 8:
11, 6:11, 8:11 gegen Peter Brodbeck fand indes Günter Sierich von Anfang an kaum Mittel, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte
das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Markus Tittjung wurden anschließend Wolfgang Todt unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Gekämpft bis zum Schluss hatte daraufhin Laura Clemens im Match gegen Andreas Gloß, musste
jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:
6. Roberto Schwendtner Müller bezwang anschließend Frank Geiger in einem sehr ausgeglichenen
Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Kaum Chancen hatte wiederum
anschließend Thomas Walter bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Lukas
Brodbeck, so dass Brodbeck seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde.
Bemerkenswert war hierbei der dritte Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem verlorenen Satz für
Walter beendet wurde. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Bernd Markowis beim 11:8, 7:11, 11:8,
11:9 gegen Peter Brodbeck doch überlegen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7.
Wenige Chancen hatte indessen Günter Sierich bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seine
Kontrahentin Amelie Tittjung, so dass Tittjung ihrer Favoritenrolle, die sie im Vorfeld innehatte,
vollauf gerecht wurde. Wolfgang Todt verlor im Anschluss sein Match gegen Andreas Gloß unterm
Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Mit dem letzten Match des Tages war der
deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage des TTV Hohenwart II geht es nun im nächsten Spiel am 06.10.2023 gegen
die TTF Pforzheim III, während der TV Öschelbronn II am 17.10.2023 gegen den SC Pforzheim
antritt.

 Statistik:
 TTV Hohenwart II
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Doppel: Schwendtner Müller / Walter 1:0, Markowis / Sierich 0:1, Todt / Clemens 0:1 
Einzel: R. Müller 2:0, T. Walter 0:2, B. Markowis 2:0, G. Sierich 0:2, W. Todt 0:2, L. Clemens 0:1 

 TV Öschelbronn II
Doppel: Brodbeck / Tittjung 1:0, Geiger / Gloß 0:1, Brodbeck / Tittjung 1:0 
Einzel: F. Geiger 1:1, L. Brodbeck 1:1, P. Brodbeck 1:1, A. Tittjung 1:1, A. Gloß 2:0, M. Tittjung 1:0


